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5.2 Umweltfaktor Licht        Datum:______ 
 
5.2.1 Bei Pflanzen 
 
Die Blätter von Pflanzen sind an die Zwänge, die sich aufgrund der Fotosynthese 
ergeben, perfekt angepasst. 
 
 
 
 
 

CO2  +  H2O    C6H12O6  +  O2 (↑)  

 
 
 
Sauerstoff wird allerdings erst freigesetzt, wenn mehr produziert wird, als die 
Pflanze bei der Atmung selbst verbraucht (s. Abb.2). Wenn genauso viel O2 
durch die Atmung verbraucht wird wie die Fotosynthese liefert, spricht man 
vom Kompensationspunkt. 
 
 
Bau eines „normalen“ Laubblattes: s. Abb. 1 
 
Abwandlungen eines Sonnenblattes 
 in der Regel klein und dick: stark ausgeprägtes Palisadengewebe 
 
Abwandlungen eines Schattenblattes 
 in der Regel groß und dünn: kaum Palisadengewebe 
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Abb. 1:Bau eines typischen Laubblatts  
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Abb. 2: O2-Verbrauch und -freisetzung in Abhängigkeit von der Beleuchtungsstärke bei einem 
Sonnen- bzw. Schattenblatt.  
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